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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Katzwang II : SB Bayern 07 e.V. Nürnberg II 
Dienstag, 15.03.2022, 20:00 Uhr

TSV Katzwang II und SB Bayern 07 e.V. Nürnberg II teilen 
sich die Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
SB Bayern 07 e.V. Nürnberg II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Dienstagabend vom TSV Katzwang II. Rund 185 Minuten
ging das Match, ehe das Schlussdoppel Weibel / Krämer das Unentschieden im Entscheidungssatz
perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte im umdatierten 8. Saisonspiel davon, dass die Gäste
mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten Kraus, die in ihren
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Scholz / Lang und Burkel / Gottschling
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. 2:3 endete das Doppel zwischen Leinisch /
Ochsenkühn und Weibel / Krämer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Benker /
Kraus gewannen am Nachbartisch hingegen ihr Spiel gegen Kamm / Badersbach sicher mit 3:0.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 11:6, 11:7, 11:5 gegen
Eugen Burkel fand Reinhard Scholz von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war
ein souveräner Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Walter Leinisch die Partie gegen Jürgen Weibel
letztlich mit 1:3 verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Bernhard Ochsenkühn wiederum letztlich
parat, um sich gegen Ingo Gottschling durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nur einen
Satzerfolg verbuchte daraufhin Wolfgang Lang bei seiner Pleite gegen Bernhard Krämer. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Helmut Benker bei seiner 1:3-Niederlage von Stephan Badersbach dann doch
niedergerungen worden. Nur einen Satz verlor jedoch Elmar Kraus bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Hans Kamm und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler des TSV Katzwang II und SB Bayern 07 e.V. Nürnberg II in die Box. Nichts
auszurichten hatte wiederum danach Reinhard Scholz bei seinem 0:3 gegen Jürgen Weibel. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Walter Leinisch bei seinem 3:
1 gegen Eugen Burkel doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Bernhard Ochsenkühn das
Spiel gegen Bernhard Krämer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Der neue Zwischenstand war 6:
6. Wolfgang Lang bekam es nun mit Ingo Gottschling zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Wolfgang Lang am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Helmut Benker das
Spiel gegen Hans Kamm noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Elmar Kraus gegen Stephan Badersbach zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Kraus mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
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gewann. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Sieg verpassten Scholz /
Lang bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Weibel / Krämer. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Katzwang II tritt dabei geben den TTC Wendelstein an,
während es der SB Bayern 07 e.V. Nürnberg II mit dem Post SV Nürnberg IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Katzwang II

Doppel: Scholz / Lang 1:1, Leinisch / Ochsenkühn 0:1, Benker / Kraus 1:0 
Einzel: R. Scholz 1:1, W. Leinisch 1:1, B. Ochsenkühn 1:1, W. Lang 1:1, H. Benker 0:2, E. Kraus 2:0 

 SB Bayern 07 e.V. Nürnberg II
Doppel: Weibel / Krämer 2:0, Burkel / Gottschling 0:1, Kamm / Badersbach 0:1 
Einzel: J. Weibel 2:0, E. Burkel 0:2, B. Krämer 2:0, I. Gottschling 0:2, H. Kamm 1:1, S. Badersbach 1:
1


